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Was ist schön? – Und wer bestimmt das? 
Was bedeutet «schön sein» überhaupt? Piercings, Tätowierungen und Nasenstäbe, schwarze Haut 
und weisse Haut, dick und dünn – der Körper, seine Form und Dekoration sind in vielen 
Gesellschaften von grosser Bedeutung. Wer sieht besser aus: Tom und Bill von Tokyo Hotel oder die 
Killerpilze? Warum sind so viele Fernsehzuschauer von Lisa Plenskes Hässlichkeit fasziniert? In 
dieser Vorlesung erfahrt ihr von den Unterschieden und Gemeinsamkeiten dessen, was Menschen 
schön finden. Schon die Frage, ob «Schönheit» – im Sinne von «Aussehen» – überhaupt wichtig ist, 
beantworten Menschen von Papua-Neuguinea bis zum Pfaffengrund ganz unterschiedlich. 
Ethnologen («Völkerkundler») erforschen solche Fragen in vielen verschiedenen Kulturen. Sie 
vergleichen die Antworten miteinander und versuchen so, Unterschiede und Gemeinsamkeiten 
zwischen allen Menschen herauszufinden. Ihr werdet auch erfahren, wie es sich anfühlt, als 
Ethnologin zwischen Menschen zu leben, die alle ganz anders aussehen und für die eine grosse 
weisse Frau ebenso exotisch ist wie für eine Luzerner Schulklasse ein Krieger aus Neuguinea. 
 


